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Internationales Management und Internatio-
nales Marketing an der Fachhochschule der 
Wirtschaft (FHDW) in Bergisch Gladbach. Er 
sammelte in diversen Führungsfunktionen 
welweit tätiger Unternehmen sowie als Bera-
ter von Familienunternehmen umfassende 
Managementerfahrung.

„Kultur“ ist die Zauberformel der Gegenwart, Interkulturalität 
bestimmt unser Leben. Menschen unterschiedlicher Kulturen und 
Nationalitäten treffen permanent aufeinander. Kennen wir die ande-
ren? Unter dieser Fragestellung werden in diesem Buch zunächst 
sowohl Kulturkonzepte erläutert, als auch der kulturelle Wandel, 
Ansätze zur Operationalisierung von Kultur sowie Kulturvergleichs-
studien diskutiert.

Interkulturelles Handeln will gelernt sein. Das Verstehen von 
Gemeinsamkeiten, aber auch Unterschieden bei internationalen 
Kontakten ist hier von großer praktischer Bedeutung. Interkulturelle 
Kompetenz wird zu den Themengebieten Kommunikation, Manage-
ment sowie des Marketings und der Interaktion mit internationalen 
Partnern vermittelt und zur Anwendung gebracht.
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Vorwort

Im Zeitalter der voranschreitenden Globalisierung bewegen wir uns immer
mehr und intensiver im internationalen Kontext, wir kommen in Berührung
mit unterschiedlichen Kulturen. Hiermit stellt sich die Frage: Was ist über-
haupt Kultur? In Anlehnung an den Kulturwissenschaftler Fons Trompenaars
lässt es sich wie folgt versinnbildlichen: „Kultur ist für Menschen wie das
Wasser für Fische.“

Der Mensch ist ein soziales Wesen und Kommunikation sowie Interaktion
mit den Mitmenschen erzeugen Denk- und Erfahrungsvorstellungen, Zeit-
und Raumvorstellungen und letztlich eine kollektive symbolische Ordnung,
eine Kultur. Kultur gehört zum Menschsein dazu. Die Annahme, man könne
Menschen ausschließlich aufgrund der Kultur zuordnen, scheint eine
Ursache potenzieller Konflikte zu sein. Betrachten wir den Alltag, so stellen
wir fest: Wir sind Mitglieder einer Vielzahl von Gruppen, die Identität ist
vielschichtig. Daraus folgt ebenfalls, dass der Terminus Kultur ebenso viel-
schichtig ist. Ziel ist es, diesen oft gebrauchten, aber unscharfen Begriff
sowohl theoretisch als auch in der praktischen Anwendung – speziell unter
unternehmerischen Erfordernissen – zu beleuchten.

In Zeiten der Globalisierung muss man sich vermehrt mit dem Thema Kultur
auseinanderzusetzen. Das Spektrum reicht vom Management bis zum Tou-
rismus. Zudem beschäftigen sich zunehmend mehr junge Menschen mit dem
Studium Kulturwissenschaften. Basis dieser Abhandlung bilden verschiedene
Vorlesungen zum Themengebiet International Management im Rahmen
einer dualen Ausbildung. Dabei werden einerseits die theoretischen Grund-
lagen mit Bezug zu den Kulturwissenschaften geschaffen andererseits wird
eine praktische Anwendung mit Fokus auf die interkulturelle Kommunika-
tion gegeben. Der Fokus liegt allgemein auf dem interkulturellen Manage-
ment und speziell auf dem Marketing. Ziel ist es, eine kompakte Darstellung
zu schaffen.

Königswinter, April 2019 Prof. Dr. Helmut Bruse
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